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der Evang.-Luth.
Kirchengemeinde Weißenkirchberg mit Aurach
Sonntag, 6. Juli 2014 – Gott als Freund des Lebens an meiner Seite!

Die Gemeinde hat sich im „Rattelmeier-Garten“
zahlreich versammelt

„Posaunenchor -
Wohltat für das Ohr!“

Freude
am Gesang – Kirchenchor

Strahlende Kinder
auf der Kutsche

Ein Band
der Freundschaft wird geknüpft
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Dorffest
Windshofen
5. und 6. Juli 2014
in der Dorfhalle

Feste feiern! Gelebte Dorfgemeinschaft

Herzlichen
Glückwunsch

Ihren 85. Geburtstag
feierte am 4. Juli 2014

Frau Elisabeth Ziegler
aus Weinberg.

Erster Bürgermeister Manfred Merz
überbrachte die Glückwünsche

der Gemeinde.

Ist Ihr Ausweisdokument gültig?
Ein gültiger Ausweis gehört ins Reisegepäck!

Ferienzeit – Reisezeit

Einladung zur Sitzung
des Bauausschusses

am Dienstag, 15. Juli 2014, 19.00 Uhr,
Sitzungssaal Rathaus Aurach.

Tagesordnung öffentlicher Teil:
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-

schlussfähigkeit sowie Einverständnis mit der Tagesordnung
2. Genehmigung des öffentlichen Protokolls der Bauausschuss-

sitzung vom 18.02.2014
3. Altbau Schule Aurach -

Erneuerung Kellerabgang Gymnastikraum
4. Neubau der Brücke über die Große Aurach in Eyerlohe -

aktueller Sachstand
5. Erneuerung des Oberflächenwasserkanals in Eyerlohe -

weiteres Vorgehen
6. Straßenerneuerung nördlicher Ortsausgang Eyerlohe -

Vorstellung der Planung
7. Erneuerung der Ortsdurchfahrt Aurach: Buswartehäuschen

Weinberger Straße - Auftragsvergabe
8. Eilangelegenheiten
9. Anfragen

Einladung zur Sitzung des
Hauptausschusses des Gemeinderates

amMittwoch, 16. Juli 2014, 19.00 Uhr,
Sitzungssaal Rathaus Aurach.

Tagesordnung öffentlicher Teil:
1. Eröffnungsregularien: Begrüßung, Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit, Einver-
ständnis mit der Tagesordnung

2. Bekanntgaben
3. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift vom

15.01.2014
4. Friedhofswesen

4.1 Satzungsänderung: Neubezeichnung der Gräberarten,
Berichtigungen verschiedener Größenangaben bei den
Gräbern und Grabmalen, weitere Regelungen für die
Grabgestaltung

4.2 Sanierung der Friedhöfe (Einbau von Grabkammersyste-
men - Einführung neuer Bestattungsformen)

4.3 Stilllegung von Gräbern vor Ablauf der Ruhefrist bzw.
des Nutzungsrechtes

5. Eilangelegenheiten
6. Anfragen

europaweit

gebührenfrei
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Sitzungsbericht
Gemeinderatssitzung
Donnerstag, 3. Juli 2014, 19.30 Uhr,
Mehrzweckraum Johann-Anton-von-Zehmen-Grundschule
in Aurach

1. Bekanntgaben
1.1 Kurzbericht

Rückblick:
29.05.2014 Museumsfest in Aurach
02.06.2014 AGIL-Bürgermeister Jour-Fixe in Herrieden
06.06. – Traditionelles Pfingstfest
09.06.2014 des SV 67 Weinberg e.V.
20.06. – Fischerfest am Schulweiher
21.06.2014 in Weinberg
24.06.2014 77. Sitzung des Zweckverbandes Abfallbeseiti-

gung Stadt und Landkreis Ansbach in Aurach, De-
ponie im Dienstfeld
Großer Baustellen-Jour-Fixe Ortsdurchfahrt
1066, Aurach

25.06.2014 Betriebsbesichtigung der Metzgerei Sorg durch
den Gemeinderat
Info-Veranstaltung für Stadtrat Herrieden und
Gemeinderat Aurach wg. „Naturnaher Umge-
staltung der Oberen Altmühl von Leutenbuch bis
Neunstetten“; mögliches Flurneuordnungsver-
fahren Altmühl 4 in der Mensa der Grund- und
Mittelschule Herrieden

26.06.2014 SchulverbandsversammlungMittelschule
Feuchtwangen - Land

28.06.2014 Informative Gemeinderundfahrt
des Gemeinderates

29.06.2014 Pfarr- und Patroziniumsfest St. Peter und Paul
Aurach
Verbundssitzung des Mittelschulverbundes
Feuchtwangen
49. Gesellschafterversammlung der Entwick-
lungsgesellschaft Region Hesselberg in Unter-
schwaningen

01.07.2014 Mittelschulverbandssitzung Herrieden
02.07.2014 Info-Veranstaltung für die Eigentümer und

Grundstücksbesitzer im Verfahrensbereich einer
Gewannentiefe links und rechts der Altmühl, wg.
„Naturnaher Umgestaltung der Oberen Altmühl
von Leutenbuch bis Neunstetten“; mögliches
Flurneuordnungsverfahren Altmühl 4 im Mehr-
zweckraum der Johann-Anton-von-Zehmen-Grund-
schule in Aurach

03.07.2014 Gemeinderatssitzung in Aurach

Ausblick:
04. – Frankenhöhe-Cup
06.07.2014 SSV Aurach e. V.
05. und Dorffest
06.07.2014 in Windshofen
08.07.2014 Verbundausschusssitzung des Mittelschulver-

bundes „Obere Altmühl“ in Herrieden
09.07.2014 19.00 Uhr Gemeinsame Ratssitzung Leutershau-

sen, Aurach, Dombühl und Buch amWald, im Lu-
therhaus in Leutershausen; hier: gemeinsame
Abwasser-Behandlungsanlage

14.07.2014 14.00 Uhr AGIL-Bürgermeister Jour-Fixe im Rat-
haus in Aurach

15.07.2014 19.00 Uhr Bauausschusssitzung
16.07.2014 19.00 Uhr Hauptausschusssitzung
19.07.2014 8.30 – 16.00 Uhr 1. Klausurtagung des Gemein-

derates in Herrieden Schernberg Gasthaus
Bergwirt

23.07.2014 14.00 Uhr 36. Verbandsversammlung Regionaler
Planungsverband in der Bauakademie in Feucht-
wangen
16.30 Uhr Schulverbandsversammlung Aurach –
Elbersroth – Weinberg

25.07.2014 8. Altstadt-Rennen in Leutershausen
27.07.2014 Pfarrfest in Weinberg
31.07.2014 Gemeinderatssitzung in Weinberg
01.08.2014 Start des 26. Ferienprogramms der Gemeinde

Aurach

1.2 Informationen über den AGIL-Bürgermeister-Jour-Fixe vom
02.06.2014
Am 15. September 2014 soll in Herrieden eine gemeinsame
Ratssitzung der Stadträte Leutershausen und Herrieden und
der Gemeinderäte Burgoberbach und Aurach stattfinden. Da-
bei wird es insbesondere um die Fortschreibung der Leitbild-
entwicklung 2003 gehen sowie um verschiedene kommunale
Synergie-Projekte im Bereich der Ver- und Entsorgung und im
Verwaltungsbereich. Außerdem ist über das Thema integrierte
ländliche Entwicklung in Bezug auf ein interkommunales Kern-
wegenetz eine Entscheidung zu treffen. Für 2014wird keinBür-
gerpreis ausgelobt; angesichts des Jubiläums „10 Jahre Bür-
gerpreis“ soll eine Jubiläumsveranstaltung mit Einladung aller
bisherigen Preisträger erfolgen.
Vom 3. bis 5. Oktober 2015 ist die AGIL-Verkaufs- und Gewer-
beschau vorgesehen, die turnusgemäß in Burgoberbach statt-
finden wird.

1.3 Vorstellung des Projektes „Nahwärmenetz Weinberg –
westlicher Ortsbereich“
Aufbauend auf dem Energiekonzept hat sich in Weinberg eine
Initiativgruppe mit Herrn Franz Lechner von der Fa. PanPlast
Kunststoffverarbeitung GmbH, Herrn Hans Raab von der Fa.
Raab Elektro und R + S Automatisierungstechnik, Herrn Man-
fred Vogel von der Fa. Krieger Heizung-Sanitär GmbH & Co.KG,
Herrn Armin Nürnberger von der Fa. Biogasvertrieb Nord
GmbH & Co.KG und Herrn Siegfried Auer gebildet; diese beab-
sichtigt zunächst im westlichen Ortsbereich eine Nahwärme-
Versorgung aufzubauen.
Die Herren Vogel, Auer und Nürnberger erläutern das Konzept
für das geplante Nahwärmenetz:
- Bei der ersten Akquise konnten bereits 60 bis 70 Interessen-
ten gewonnenwerden. Damit könnte einNahwärmenetzmit
der Fa. PanPlast als Großabnehmerin wirtschaftlich realisiert
werden.

- Das geplante Nahwärmenetz mit einer Länge von 3,4 km soll
vorerst den Altort, die Westbergstraße sowie die Röttenba-
cher und die Vehlberger Straße versorgen. Aufgrund des ho-
hen Interesses kann im Altort bereits von einer hohen An-
schlussdichte ausgegangen werden.

- Die Fa. PanPlast wird die notwendige Fläche für die zentrale
Heizanlage (mind. 12 m x 25 m), die mit Hackschnitzeln be-
triebenwerden soll, auf ihrem Firmengelände zur Verfügung
stellen. Aufgrund der vorhandenen Erschließungssituation
wäre damit auch die Anlieferung des Heizmaterials günstig
möglich.

- Das Netz soll so ausgelegt werden, dass es Richtung Osten
(Windshofener Straße) erweitert werden kann.
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- Als Nächstes soll aus dem Grobkonzept in Absprache mit der
Gemeinde eine genauere Planung entwickelt werden. Dann
müssen die Kosten ermittelt und ein Wärmepreis kalkuliert
werden, um anschließend als Planungssicherheit Vorverträge
zur Finanzierung des Projektes abschließen zu können.

- Die notwendigen Leitungen sollen in 1,2m Tiefe sowohl im öf-
fentlichen als auch im privaten Grund verlegt werdenmit dem
Ziel, einemöglichst hohe Anschlussdichte zu erreichen. In den
angeschlossen Gebäuden müssen Wärmeübergabestationen,
die Bestandteil des Leitungsnetzes sind, installiert werden.
Diese Stationen sind auchmit der notwendigen Technik zur Er-
fassung der abgenommenen Wärmemenge ausgestattet.

- Der Energiebedarf der interessierten 60 bis 70 Anschlussneh-
mer liegt derzeit bei 145.000 l Heizöl und 400 Ster Scheitholz,
der der geplanten Heizanlage bei 3.500 bis 4.000 m3 Hack-
schnitzel. Das geplante Nahwärmenetz könnte damit eine
CO2-Einsparung von 430 t/J. bewirken.

- Im Vergleich zum Heizölpreis ist der Preis für Hackschnitzel
zwar auch konstant, aber nur leicht gestiegen, in den letzten
fünf Jahren ist er sogar relativ unverändert geblieben.

- EinWärmepreis kann noch nicht genannt werden. Dieser liegt
bei einer dezentralen Ölheizung bei ca. 14 ct/kWh. Bei einem
Nahwärmenetz mit optimalen Bedingungen liegt er bei 9 bis
10 ct/kWh.

Der Gemeinderat nimmt die vorgestellte Projektidee zustim-
mend zur Kenntnis. Die Erschließung ist mit den vorgesehenen
Infrastrukturmaßnahmen der Gemeinde abzustimmen. Die
grundsätzliche Duldung notwendiger Leitungen in gemeindli-
chen Grundstücken wird in Aussicht gestellt, hierüber ist eine
Vereinbarung abzuschließen und dem Gemeinderat abschlie-
ßend vorzulegen.

2. Gemeindliche Bauvorhaben
2.1 Kreisstraße AN 36 OD Westheim/Windshofen; hier:

Abschluss einer Kanalvereinbarung mit dem Staatlichen
Bauamt Ansbach wegen Straßenentwässerung
Die Gemeinde erhält für die Einleitung des Straßenwassers
aus den Ortsdurchfahrten Westheim und Windshofen in
den gemeindlichen Kanal einen einmaligen Kostenbeitrag
von rund 23.000 Euro.
Der Gemeinderat stimmt der vorgelegten Vereinbarung mit
dem Staatlichen Bauamt zu.

2.2 Kreisstraße AN 36 OD Westheim/Windshofen; hier:
Abschluss einer Vereinbarung über den Deckenbau mit
dem Staatlichen Bauamt Ansbach
Im Zuge der Erneuerung der Ortsdurchfahrt wird der Bau-
lastträger, nämlich der Landkreis Ansbach, vertreten durch
das Staatliche Bauamt, die Decke der Kreisstraße erneuern
und die Straßenentwässerung entsprechend anpassen. Die
Gemeinde Aurach baut in diesem Zuge den bestehenden
Gehweg aus und verlängert diesen bis zum Feuerwehrhaus.
Maßnahmeträgerin ist die Gemeinde, die Kosten für den
Deckenausbau und die Anpassung der Straßenentwässe-
rung trägt der Landkreis. Hierüber ist eine entsprechende
Vereinbarung abzuschließen, der Gemeinderat stimmt der
vorgelegten Vereinbarung zu.

2.3 Staatsstraße 1066 Radwegbau zwischen Vorderbreiten-
thann und Weinberg; hier: Abschluss einer Vereinbarung
mit dem Staatlichen Bauamt Ansbach wegen der Regen-
rückhaltung
Im Zuge der Erstellung des Radweges ist für diesen eine ent-
sprechende Regenrückhaltung notwendig. Im Rahmen der
Realisierung des Hochwasserschutzes für Weinberg sieht

die Planung der Gemeinde in diesem Bereich eine entspre-
chend dimensionierte Regenrückhaltung vor. Die Gemeinde
ist nunmit dem Staatlichen Bauamt übereingekommen, ein
Bauwerk zu errichten, welches der Regenrückhaltung für
den Radweg aber auch für den westlichen Ortsbereich von
Weinberg dient. Das Staatliche Bauamt hat sich bereit er-
klärt, die Baumaßnahme für das komplette Volumen auf sei-
ne Kosten zu erstellen, die Gemeinde hat den Grunderwerb
getätigt. Außerdem erfolgt eine Verrechnung mit der Einlei-
tung der Oberflächenwasser aus dem Radweg Aurach-
Weinberg in den Aurachweiher.
Der Gemeinderat stimmt der vorliegenden Vereinbarung
zwischen dem Freistaat Bayern, der Stadt Feuchtwangen
und der Gemeinde Aurach über den Bau und Unterhalt ei-
nes Rad- und Wirtschaftsweges zwischen Vorderbreiten-
thann und Weinberg entlang der Staatsstraße 1066 zu.

2.4 Erneuerung der OD Aurach, der Staatsstraße 1006; hier:
Baustand und weiterer Bauablauf
Ende Juni fand ein weiterer Gesprächstermin mit allen Be-
teiligten statt, bei welchem der aktuelle Baustand und der
weitere Fortgang der Maßnahme besprochen wurde. Die
Maßnahme ist absolut im Zeitplan, die Erfahrungen aller Be-
teiligten mit der Vollsperrung der Ortsdurchfahrt sind
durchweg positiv. Nachdem das Staatliche Bauamt entge-
gen der früherenAussage die Bauarbeiten auf der B25 nörd-
lich von Feuchtwangen 2014 nicht ausführen wird, ist die
Staatsstraße 1066 nicht als Umleitungsstrecke notwendig
undmüsste deshalb nicht zwangsläufigMitte Augustwieder
geöffnet werden. Bei dem Jour-Fixe wurde deshalb in Erwä-
gung gezogen, die Dauer der Vollsperrung noch bis 12. Sep-
tember fortzuführen um mit den Arbeiten weiter zügig
voranzukommen. Am 29. Juli 2014 wird dazu ein weiterer
Gesprächstermin mit allen Beteiligten stattfinden und eine
Entscheidung getroffen.

2.5 HochwasserschutzWeiherwiesengraben–weiteresVorgehen
Das Ingenieurbüro Biedermann untersucht die Hochwas-
sersituation auch im westlichen Bereich desWeiherwiesen-
grabens. Das Ergebnis wird in der Gemeinderatssitzung am
31. Juli 2014 vorgestellt.
Anschließend wird eine wasserrechtliche Genehmigung be-
antragt. Nach Abschluss des Verfahrens werden die Arbei-
ten (voraussichtlich im Frühjahr 2015) ausgeführt.

3. Bauanträge und Bauvoranfragen
3.1 Bauantrag: Umnutzung einer bestehenden Scheune zu ei-

nem Lager, Haselmühle 1, 91589 Aurach, Fl. Nr. 1263, Ge-
markung Büchelberg
Der Gemeinderat verweigert dem Antrag auf Nutzungsän-
derung der bestehenden Scheune zum Lager für Forst- und
Gartenmaschinen sein Einvernehmen. Das Bauvorhaben
liegt im Außenbereich und die Erschließung ist für eine ge-
werbliche Nutzung im Hinblick auf die Zufahrt nicht gesi-
chert.

3.2 Bauantrag: Umnutzung einer Scheune/Schweinestalles
zur Schreinerei und Neubau eines Balkons an bestehendes
Wohnhaus in Feuchtwanger Str. 5, 91589 Aurach, Wein-
berg, Fl. Nr. 89, Gemarkung Weinberg
Der Gemeinderat erteilt dem Bauvorhaben zur Umnutzung
einer Scheune/eines Schweinestalls zur Schreinerei sowie
demNeubau eines Balkons an das bestehendeWohnhaus in
Weinberg, Feuchtwanger Str. 5, Fl. Nr. 89, GemarkungWein-
berg, sein Einvernehmen.



Am Montag, 14. Juli beginnen die Bauarbeiten (Deckenerneue-
rung der Kreisstraße und Gehwegbau in Windshofen) zum Aus-
bau der Ortsdurchfahrt Westheim und Windshofen.
Die Bauarbeiten, die in 10 Bauabschnitten mit je ca. 150 m Bau-
länge unterteilt sind, beginnen auf der rechten Seite von Elbers-
roth her kommend und werden dann auf dieser Seite bis zum
Bauende in Westheim fortgeführt.

Anschließend werden die Arbeiten auf der anderen Straßenseite
von Westheim her bis zum Ortsausgang Windshofen Richtung El-
bersroth ausgeführt. Die Verkehrsführung während der Baumaß-
nahme, die bis Anfang November dauern wird, erfolgt mit einer
einseitigen Sperrung mit Ampelbetrieb.
Für den Deckenbau, der in den Herbstferien (27. – 30. Oktober)
stattfinden soll, wird eine Vollsperrung notwendig werden.
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3.3 Bauantrag: Aufstellung von zwei Zelthallen Auf der Fran-

kenhöhe 1, 91589 Aurach, Weinberg, Fl.Nr. 171, Gemar-
kung Weinberg
Der Gemeinderat erteilt dem Bauvorhaben sein Einverneh-
men. Die Befreiung der Festsetzungen des Bebauungsplans
„In der Heid“ hinsichtlich der Überschreitung der Baugren-
ze im Süd-Westen wird erteilt.

3.4. Bauvoranfrage: Neubau eines Einfamilienhauses auf dem
Grundstück Fl.Nr. 16, Gemarkung Weinberg – Rücknahme
des Antrages – Information
Der Antrag wurde durch den Bauherrn mit Schreiben vom
19.05.2014 zurückgenommen.

4. Verkehrsrechtliche Anordnung einer Tonnagebeschränkung
der Wege Fl. Nr. 2222/1 und 2262 der Gemarkung Weinberg in
Windshofen
Der Gemeinderat bestätigt die straßenverkehrsrechtliche An-
ordnung der Gemeinde Aurach vom 22.11.2013 für den Weg
Fl.Nrn. 2222/1 und 2262 der Gemarkung Weinberg, hinsichtlich
der Tonnagebeschränkung 7,5 t.

5. Zwischenbericht über die Entwicklung der Gemeindefinanzen
– Halbjahresstand
Im Verwaltungshaushalt zeichnet sich eine deutliche Verbesse-
rung der Einnahmesituation durch eine höhere Gewerbesteuer
ab. Im Vermögenshaushalt sind die wichtigen Maßnahmen für
2014 vergeben und in Arbeit, es bleibt nun abzuwarten wie sich
dies kassentechnisch auswirken wird. Die im Vermögenshaus-
halt 2014 veranschlagte Einhebung eines Ergänzungsbeitrages
für die verschiedenen Maßnahmen im Bereich der Entwässe-
rung wird sich aufgrund der noch offenen Entscheidung hin-
sichtlich der Erneuerung der Kläranlage verzögern. Die Situation
wird vom Kämmerer im Auge behalten, möglicherweise ist nach
der Sommerpause ein Nachtragshaushalt zu beschließen.

6. Gemeinderundfahrt des Gemeinderates am 28. Juni 2014
Ablauf/Stationen:
Am Anfang konnten sich die anwesenden Gemeinderatsmitglie-
der im Rathaus anhand von Lage- und Bestandsplänen insbeson-
dere über die vorhandenen Infrastruktureinrichtungen imBereich
der Wasserver- und der Abwasserentsorgung informieren.
Anschließend führte Hausmeister Gerhard Sieber durch das
Schulhaus Aurach und gab Auskünfte zu den Nutzungen der ein-
zelnen Räume. Im Anschluss an die Besichtigung des Arzthauses
begleitete Bauhofleiter Ludwig Hillermeier die Rundfahrt zur In-
spektion der vier Kläranlagen im Gemeindegebiet. Den Gemein-
deratsmitgliedern wurde auch Einblick in das Innere der Fern-
wasserübergabestation südlich der Kesselstraße gewährt.

Ludwig Hillermeier erläuterte die unterschiedlichen Funktionswei-
sen der Kläranlagen: Die Anlagen in Aurach,Weinberg undVehlberg
sind Erdbecken, die technisch nicht nachgerüstet werden können
und zum Teil an die Grenzen ihrer Leistungsfähigkeit stoßen. Un-
problematisch funktioniert die Anlage in Windshofen, die einzige
technische Anlage im Gemeindegebiet, bei der kein Handlungsbe-
darf besteht.
ZumAbschluss der Rundfahrt wurde das Schulhaus inWeinberg be-
sichtigt. Die Gemeinderatsmitglieder konnten sich von dem ein-
wandfreien baulichen Zustand des Gebäudes überzeugen, über die
künftige Verwendung ist zu beraten.
Auch die ehemalige Gemeindekanzlei (Arzthaus), Weinberger Stra-
ße 24, befindet sich in einem guten baulichen Zustand. Sie eignet
sich für eine Wohnnutzung; für eine Verwendung für gemeindliche
Zwecke besteht kein Bedarf. Es ist deshalb über einen Verkauf des
Anwesens nachzudenken.
Bürgermeister Manfred Merz schloss die Rundfahrt offiziell am
Schulhaus Weinberg um 17.15 Uhr.

Anfragen:
• Erneuerung der Ortsdurchfahrt
Im Bereich der Baustelle sollte für die Fußgänger, insbesondere
für die Kinder, ein gesicherter Pfad angelegt werden.
Die Baufirma hat zugesagt, in der Baustelle, soweit möglich, für
die Fußgänger gesicherte Bereiche einzurichten.

• Bauhof
Es wurde vorgeschlagen, das Oberflächenwasser aus dem Be-
reich des Bauhofgeländes direkt in die Kleine Aurach abzuleiten.
Das Schmutz- und Oberflächenwasser des Bauhofgeländes ist
unter der Bodenplatte des Gebäudes zusammengeführt. Die
Trennung des Oberflächenwassers vom Schmutzwasser würde
einen erheblichen Aufwand und hohe Kosten verursachen.
Außerdem wurde angeregt, für den Bauhof einen Brunnen zu
bohren.
Der Wasserverbrauch des Bauhofes liegt bei 30-40 m3/Jahr und
verursacht somit Gebühren vonmaximal ca. 75 Euro/Jahr.Wegen
dieses geringen Aufwands ist die Bohrung eines Brunnens un-
rentabel.

• Zufahrt Schützen-/Sportheim
Die Befestigung der Zufahrt wäre wünschenswert, soweit der
Aufwand angemessen ist.
Die Bauverwaltung prüft die notwendigen Maßnahmen und er-
mittelt die Kosten.

Amtliche Bekanntmachungen

Ausbau der Ortsdurchfahrt Westheim/Windshofen – Baubeginn



Kurzbericht
über die Aufklärungsversammlung nach
§ 5 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)
Naturnahe Umgestaltung der Oberen Altmühl bei Leutenbuch
bis Neunstetten; Mögliches Flurneuordnungsverfahren Alt-
mühl 4; Gemeinde Aurach und Stadt Herrieden
Der Einladung des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfran-
ken (ALE) zu der Aufklärungsversammlung über die Ziele des ge-
planten Flurneuordnungsverfahrens Altmühl 4 am vergangenen
Mittwoch in der Grundschule Aurach waren rd. 65 Grundstücks-
eigentümer bzw. Bewirtschafter gefolgt. Unter ihnen waren auch
die ersten Bürgermeister der Stadt Herrieden, Alfons Brandl so-
wie der Gemeinde Aurach, Manfred Merz.
Nach der Begrüßung durch den Versammlungsleiter und zustän-
digen Gebietsabteilungsleiter am ALE, Alexander Zwicker, erläu-
terten die Vertreter des Wasserwirtschaftsamtes, Arndt Bock als
Behördenleiter und die Abteilungsleiterin Kerstin Kemmer-Schal-
ler, ihre Planungen für die ökologische Umgestaltung der Obe-
ren Altmühl im Bereich zwischen Leutenbuch und Neunstetten.
Die Möglichkeiten, die sich in einem entsprechenden Verfahren
ergeben würden, wurden anschaulich anhand von Beispielen
aus bereits umgesetzten Vorhaben der Renaturierung der Mittle-
ren Altmühl zwischen Gunzenhausen und Treuchtlingen aufge-
zeigt. Das Flurneuordnungsverfahren solle dazu dienen, den für
die wasserwirtschaftlichen Maßnahmen benötigten Grunder-
werb zu unterstützen und auch den Austausch von Grund und
Boden zu ermöglichen, um Land, das fernab der Altmühl erwor-
ben wird, an die für Umgestaltungsmaßnahmen benötigten Stel-
len zu verlegen.
Alexander Zwicker klärte die Versammlungsteilnehmer einge-
hend über die Ziele des geplanten Verfahrens auf. Die vorgese-
hene Abgrenzung des Verfahrensgebietes wurde vorgestellt, wo-
bei betont wurde, dass in Abhängigkeit von den zum Kauf ange-
botenen Grundstücken diese später nach Bedarf geändert wer-
den könne. Besonders wies A. Zwicker darauf hin, dass sämtliche
Grundstücksveränderungen der Zustimmung der betroffenen
Grundeigentümer bedürfen. Außerdem würden sämtliche Kos-
ten durch den Freistaat getragen, so dass für die privaten Grund-
eigentümer durch das Verfahren keine Kosten entstünden.
Rainer Weiß stellte als Geschäftsführer der Geschäftsstelle des
Bayerischen Bauernverbandes die grundsätzlichen Vorteile eines
Verfahrens nach dem Flurbereinigungsgesetz heraus. Insbeson-
dere seien im vorliegenden Fall die Freiwilligkeit bei der Land-
bereitstellung sowie die Kostenfreiheit für die Teilnehmer wich-
tige Gesichtspunkte. Kritische Worte fand er, indem er darauf hin-
wies, dass er die Partnerschaft der Wasserwirtschaftsverwaltung
zur Landwirtschaft vermisse. Er ließ seine Zustimmung zu dem
geplanten Verfahren Altmühl 4 offen und will sich vor weiteren
Aussagen von Vertretern seines Verbandes aus dem Bereich von
Gunzenhausen über die dort vorgenommenen Umgestaltungs-
maßnahmen an der Altmühl informieren lassen.
In der anschließenden Aussprache wurde das Vorhaben der Was-
serwirtschaft in zahlreichen Wortbeiträgen aus dem Publikum
deutlich kritisiert. Ernst Dießl vom ALE, der bereits zwei Verfah-
ren für die ökologische Umgestaltung der Mittleren Altmühl im
Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen betreut und dadurch über
umfangreiche Erfahrungen mit derartigen Sonderverfahren ver-
fügt, wies darauf hin, dass die dortigen Verfahren im Einverneh-
men der privaten Grundeigentümer und der Vertreter der Was-
serwirtschaft zügig vorankämen.
Schließlich griff der Versammlungsleiter einen Vorschlag aus dem
Publikum auf und regte an, dass die Wasserwirtschaftsverwal-
tung im Herbst 2014 in einer weiteren Veranstaltung ihre Pla-
nungen nochmals umfassend darstellen und begründen solle.
Erst danach solle abschließend über die Einleitung des Verfah-
rens Altmühl 4 entschieden werden, dem stimmte die Wasser-
wirtschaftsverwaltung ausdrücklich zu.

Gesetz über den Schutz
der Sonn- und Feiertage (Feiertagsgesetz)
Mariä Himmelfahrt (15. August)

Gemäß Art. 1 Abs. 1 Nr. 2 Feiertagsgesetz – FTG - ist in Gemein-
den mit überwiegend katholischer Bevölkerung Mariä Himmel-
fahrt (15. August) gesetzlicher Feiertag. Nach Feststellung der
letzten Volkszählung – Zensus 2011 – durch das Bayer. Landes-
amt für Statistik und Datenverarbeitung, hatten zum Zensus-
stichtag am 09. Mai 2011 in der Gemeinde Aurach mehr katho-
lische als evangelische Einwohner ihren Wohnsitz. Somit ist in
der Gemeinde Aurach „Mariä Himmelfahrt“ – wie bisher – ge-
setzlicher Feiertag. Die Regelungen gelten für die gesamte Ge-
meinde, auch wenn in einzelnen Ortsteilen die Bevölkerung
überwiegend evangelisch sein sollte.
Wir weisen darauf hin, dass weiterhin die gesetzlichen Bestim-
mungen des Feiertagsrechts sowie des Ladenschlussrechts zu
beachten sind.

Informationsveranstaltung zum geplanten
Generationenpark „Lavendel“ in Aurach
Die Planung ist abgeschlossen - der Bauantrag eingereicht. Strö-
bel Bau stellt den Generationenpark „Lavendel“ am Mittwoch,
16. Juli 2014 um 19.00 Uhr im Mehrzweckraum der Johann-
Anton-von-Zehmen-Grundschule in Aurach vor.
Informieren Sie sich direkt vor Ort über den Generationenpark in
Aurach. Holen Sie sich kostenfreie Infos und Exposés.
Weitere Infos über dieses Projekt bekommen Sie bei:
Ströbel Bau GmbH - Spielbach 64 - 74575 Schrozberg, Telefon
+49 7939990990 - info@stroebel-bau.de - www.stroebel-bau.de

Besinnungs-
und Sinneslustweg
Aurach

Seit der Neugestaltung des Be-
sinnungsweges im Jahr 2008
hat die Johann-Anton-von-
Zehmen-Grundschule die Pa-
tenschaft für die Station „Geh-
Fühl“ übernommen.
Am vergangenen Freitag hat
nun die Klasse 3a gemeinsam
mit Frau Görmer wieder in be-
währter Weise den Barfußpfad
des Sinneslustweges gepflegt
und in Ordnung gebracht. Wir
bedanken uns ganz besonders
bei den Kindern und den Be-
treuern für dieses Engagement
welches allen Nutzern zugute
kommt.
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Meldung Jobcenter Landkreis Ansbach
Arbeitslose aus dem Gemeindebereich Aurach

Juni 2014
Arbeitslose nach SGB II
(Grundsicherung f. Arbeitssuchende) bis über

25 Jahre 25 Jahre gesamt
0 12 12

nach SGB III (Arbeitsförderung) 5 24 29



Abfallwirtschaft
• Hausmüllabfuhr:

Nächste Abholung: Donnerstag, 24. Juli 2014 ab 6.00 Uhr.

• Biomüllabfuhr:
Nächste Abholung: Donnerstag, 17. Juli 2014 ab 6.00 Uhr.

• Grüne Tonne:
Nächste Abholung: Montag, 14. Juli 2014 ab 6.00 Uhr.

• Gelber Sack:
Nächste Abholung: Freitag, 25. Juli 2014 ab 6.00 Uhr.

• Wertstoffhof Öffnungszeiten:
freitags von 16.15 Uhr bis 18.30 Uhr (Sommerzeit) geöffnet.

• Grüngut:
Häckselfähiges, nur vollständig entlaubtes Material kann an-
gefahren werden bei: Stefan Kemmetmüller samstags von
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in Aurach auf dem Grundstück gegen-
über den Maschinenhallen Richtung Dietenbronn, und bei Ot-
mar Bögelein nach Vereinbarung unter Tel. Nr. 0171/5203988
in Weinberg. Es wird ausschließlich naturbelassenes, holziges,
häckselfähiges Material angenommen, Thujaheckenschnitt
usw. ist zum Häckseln nicht geeignet.

• Siloanlage in Weinberg
Grüngutanlieferung ist ab sofort wieder möglich. Wir bitten da-
rauf zu achten, dass hier ausschließlich Grünschnitt angeliefert
wird. Hecken- und Holzschnitte dürfen hier nicht abgeliefert
werden!

• Bauschuttdeponie:
An der Bauschuttdeponie in Dietenbronn kann wieder Bau-
schutt und Erdaushub angeliefert werden. Die Bauschuttde-
ponie ist grundsätzlich bis Oktober jeweils samstags von 9.00
bis 11.00 Uhr geöffnet. Soll außerhalb der gewöhnlichen Öff-
nungszeit Bauschutt oder Erdaushub angeliefert werden, ist
dies rechtzeitig, mindestens einen Tag vorher, mit dem Depo-
niewart, Herrn Burkhard Rumrich, Tel. 09804/915337, abzu-
sprechen.
Gebühren: Erdaushub 7,00 EE/m3, Bauschutt 10,00 EE/m3. Bei
Anlieferung außerhalb der gewöhnlichen Betriebszeit ist
zusätzlich ein Betrag von 18,00 EE pro Stunde zu entrichten.

Blutspendetermin
Montag, 14. Juli 2014 von 17.30 – 20.30 Uhr, Schule Aurach

Der Blutspendedienst weist darauf hin – Bitte
bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren
Blutspendepass mit. Zumindest aber einen
Lichtbildausweis (Personalausweis, Reisepass,
Führerschein).

Seniorennetzwerk Club 55plus
Herzliche Einladung zum Tanztee am Nachmittag
Musikalischer, kultureller Sommer-Tanztee in Weihenzell - mit die-
sem Motto setzen wir die Tanzsaison vor der Sommerpause 2014
fort. Ich darf Sie sehr herzlich einladen zum „Sommer-Tanztee
am Nachmittag“ am Dienstag, 15. Juli 2014 um 14.30 Uhr in
die Hans-Popp-Halle am Sportzentrum in 91629 Weihenzell.
Evergreens und bekannte Schlager sorgen für ein buntes Pro-
gramm. Für das Tanzvergnügen und die musikalische Umrah-
mung sind wie immer „Peter und Harry“ verantwortlich.
gez. Peter Schalk (Organisationsleitung), 
Altbürgermeister der Gemeinde Burgoberbach

Region Hesselberg

FFW Aurach
Freitag, 11. Juli 2014, Stammtisch, 20.00 Uhr.
Freitag, 18. Juli 2014, Übung, 20.00 Uhr.

Jugendfeuerwehr Aurach:
Freitag, 18. Juli 2014, Übung, 18.30 Uhr.

FFW Weinberg
Hauptübung:
Am Samstag, 12. Juli 2014 um 19:00 Uhr findet eine Übung für
beide Gruppen statt.
Für unseren Ausflug nach Gräfenberg in die Fränkische Schweiz am
Samstag, 19.07.2014 um 9.00 Uhr sind noch Plätze frei. Nähere 
Informationen und Anmeldungen bei Fuchs Angelika, Tel. 915693.

FFW Windshofen
Donnerstag, 10. Juli 2014, 18.30 Uhr, Ausbildung, Bewegungs-
fahrt, Gerätehaus, Maschinisten.

Jugendfeuerwehr Windshofen-Weinberg
Donnerstag, 10. Juli 2014, 18.15 Uhr, 
Windshofen, Jugendleistungsspange/Jugendflamme
Donnerstag, 17. Juli 2014, 18.15 Uhr, 
Windshofen, Jugendleistungsspange/Jugendflamme

Wir gratulieren!
16. Juli 2014
Rupprecht Julianna, Aurach, 90 Jahre
Hois Anna, Aurach, 84 Jahre
Goth Josefa, Aurach, 70 Jahre
17. Juli 2014
Scherer Paula, Weinberg, 84 Jahre

18. Juli 2014
Lechner Karl, Aurach, 87 Jahre
Lechner Klara, Aurach, 85 Jahre

Kath. Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul, Aurach

Pfarrgasse 8,
91589 Aurach,
Tel. 09804/92110, Fax 09804/92111
E-Mail: info@pfarrgemeinde-aurach.de
www.pfarrgemeinde-aurach.de

29. Woche vom 12. Juli 2014 bis 20. Juli 2014
Samstag, 12. Juli 2014 – Marien-Samstag
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr VAM + Eltern Blasius u. Walburga Bayer

u. Dora Schmidt [72]

Kirchliche Nachrichten

Altersjubilare

Feuerwehren
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Sonntag, 13. Juli 2014 – 15. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

musikalisch gestaltet vom Kirchenchor Treuchtlingen
Dienstag, 15. Juli 2014 – hl. Bonaventura 
10.00 Uhr Schulgottesdienst der 3. u. 4. Klasse
Mittwoch, 16. Juli 2014 
– Gedenktag unserer lb. Frau auf dem Berge Kamel
8.30 Uhr hl. Messe + Manfred Regner u. Angehörige [174] 

Donnerstag, 17. Juli 2014 - 
18.30 Uhr hl. Amt + Anna Seiß [189]
Samstag, 19. Juli 2014 – Marien-Samstag
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr VAM + Xaver u. Johanna Engelhardt u. Eltern

Scharnagel [153]
Sonntag, 20. Juli 2014 - 16. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Ged. + Anna u. Franz Tuchscherer [155]
Ged. zur Hl. Familie [176]

Kath. Pfarrgemeinde 
Maria Sieben Schmerzen, Weinberg
Kontakt Pfarramt wie Aurach

29. Woche vom 13. Juli bis 20. Juli 2014
Sonntag, 13. Juli 2014 
– 15. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr hl. Amt + Anna u. Michael Bayer [57]
Dienstag, 15. Juli 2014 – hl. Bonaventura
18.30 Uhr hl. Amt 
+ Josef Jechnerer, Schwester u. Verwandte [83]

Sonntag, 20. Juli 2014 – 16. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr hl. Amt + Hildegard u. Rudolf Malz [44]

GEMEINSAME PFARRNACHRICHTEN

Kollektenergebnis Patrozinium und Pfarrfest
Die Kollekte am 28. Juni 2014 und 29. Juni 2014 in Aurach ergab
839,90 E. 
Der Reinerlös beim Pfarrfest beträgt 1.829,54 E. 
Nochmals vielen Dank allen Spendern und Spenderinnen! 

Voranzeige Pfarrfest Weinberg
Am Sonntag, dem 27. Juli 2014 findet das Pfarrfest in Weinberg
statt. 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenkirchberg mit Aurach

Sonntag, 13. Juli 2014
9.30 Uhr Gottesdienst in Weißenkirchberg
10.45 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeinde-
treff Aurach mit Pfrin. Walz

Sonntag, 20. Juli 2014 
Gemeindefest „unter den Linden“, Beginn

um 10.00 Uhr mit einem Familiengottesdienst, ab 12.00 Uhr 
Mittagessen, Nachmittagsprogramm mit Aktionen (wir bauen ein
Insektenhotel), Informationen zur Friedhofsgestaltung, Gemein-
dequiz, Kaffee und Kuchen. 
Feiern Sie mit uns!

Krankenbesuchsdienst – Pfarreien Aurach und Weinberg
Gruppe 3 in Ansbach

Evang.-Luth. Pfarramt Dombühl, 
Kirchengemeinde Kloster Sulz

Sonntag, 13. Juli 2014
10.15 Uhr gemeinsamer Chor-Gottesdienst in
Dombühl im Gemeinschaftshaus der LKG mit
den Chören aus Weißenkirchberg, Kloster Sulz
und Dombühl, den Gottesdienst halten Vikar
Braun und Prediger Betz
Sonntag, 20. Juli 2014
9.00 Uhr Gottesdienst in Kloster Sulz

10.15 Uhr Gottesdienst in Dombühl, 
die Gottesdienste hält Pfr. Drobny

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Evang.-Luth. Kirche Feuchtwangen

Freitag, 11. Juli 2014
Haus am Kirchplatz:
19.30 Uhr Blaues Kreuz
19.30 Uhr Selbsthilfegruppe „krebskranke Frauen“

Samstag, 12. Juli 2014
Stiftskirche: 10.00 Uhr Trauung Uwe Hofmann 

und Lisa Renner
13.00 Uhr Trauung Marco Bürger 
und Tina Pröger

Haus am Kirchplatz: 14.30 Uhr Treff für Alleinerziehende
St.-Johannis-Kirche: 18.00 Uhr 30 Minuten Abendmusik

19.30 Uhr Einführungsgottesdienst 
für Prädikant Beck

ehemaliges Krankenh.: 18.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 13. Juli 2014
Stiftskirche: 10.00 Uhr Gottesdienst und 

Kindergottesdienst
Haus am Kirchplatz: 9.30 Uhr bis 11.45 Uhr 

Gemeindebücherei geöffnet
Thürnhofen: 9.00 Uhr Gottesdienst
Vorderbreitenthann: 10.15 Uhr Gottesdienst
Sonnenhof: 10.15 Uhr Gottesdienst zum Sommerfest

Montag, 14. Juli 2014
Haus am Kirchplatz: 9.00 Uhr Selbsthilfegruppe 

„Pusteblume“ für seelische Gesundheit
Michaeliskirche: 10.00 Uhr Schulabschluss-Gottesdienst

VS-Land Kl. 9 u. M10
Gemeindehaus: 14.00 Uhr „Oase“ 

mit Betreuungsangebot
Gemeindeh. Dentlein: 17.30 Uhr Volkstanzkreis
Haus am Kirchplatz: 17.30 Uhr Kindergottesdienst-

Vorbereitungsteam

Dienstag, 15. Juli 2014
Gemeindehaus: 9.30 Uhr Café „Lichtblick“

Mittwoch, 16. Juli 2014
Altenheim: 9.30 Uhr Gottesdienst
ASB-Heim: 11.00 Uhr Gottesdienst
Haus am Kirchplatz: 14.00 Uhr AWO-Spiele-Nachmittag

20.00 Uhr Elterngruppe „Legasthenie“
Michaeliskirche: 19.30 Uhr Abendgottesdienst

Donnerstag, 17. Juli 2014
Gemeindehaus: 14.00 Uhr „Oase“ mit Betreuungsangebot

Freitag, 18. Juli 2014
Stiftskirche: 8.30 Uhr Schulschluss-Gottesdienst 

Realschule Abschlussklasse
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SG SSV Aurach/SV Weinberg
Herzlichen Glückwunsch an die A (U19)-Junioren unserer SG Au-
rach/Weinberg zur Meisterschaft und Kreisgruppenmeister-
schaft. Mit einem überzeugenden 11:0-Sieg gegen die SG Dorf-
kemmathen/Aufkirchen/Sinbronn am letzten Spieltag sicherte
sich die Mannschaft der Trainer Otto Nargang, Jürgen Engelhardt,
Norbert Gantke und Florian Mayer die Meisterschaft in der Kreis-
gruppe 5. Mit dem treffsichersten Angriff und der besten Abwehr
der Liga erzielten die Jungs bei 11 Siegen, 4 Unentschieden und
lediglich einer Niederlage ein Torverhältnis von 69:14 Toren. Der
krönende Abschluß der Saison war dann das Erreichen des End-
spiels um die Kreisgruppenmeisterschaft. Gegen den Favoriten
aus Nürnberg, den SC Germania Nürnberg, der mit der beein-
druckenden Bilanz von 15 Siegen und nur einer Niederlage bei
einem Torverhältnis von 103:21 nach Aurach angereist war, 
zeigte die SG von Beginn an, dass auch „auf dem flachen Land“
hervorragender Jugendfußball gespielt wird. Lediglich zu Beginn
der Partie konnten die Nürnberger dem Offensivwirbel der Wein-
berger und Auracher Jungs etwas entgegenhalten. Je länger die
Partie jedoch dauerte, umso deutlicher zeigte man dem Gegner
seine Grenzen auf und gewann das Endspiel schließlich mit ei-
nem überzeugenden 3:1. Zahlreiche Spieler der Mannschaft
wechseln nun in die Herrenmannschaften des SSV und SVW, wo
man sich schon sehr auf die starken Nachwuchskräfte freut. Die
in der A-Jugend verbleibenden Spieler werden in der kommen-
den Saison in einer Spielgemeinschaft mit der SG Herrieden in
der höchsten Spielklasse im Fußballkreis, der Kreisliga, spielen.

Die erfolgreiche A-Jugend der SG Aurach/Weinberg

SSV Aurach
Frankenhöhe-Cup 2014
Die vergangenen beiden Wochenenden standen beim SSV wie-
der voll im Zeichen des traditionellen Frankenhöhe-Cups. An den
Jugendturnieren für die F(U9)-, E(U11)-, D(U13)- und C(U15)-
Junioren nahmen insgesamt 22 Mannschaften teil. Während die
F- und E-Junioren leider nicht ganz an die tollen Leistungen beim
großen Pfingstturnier des SV Weinberg, als man sowohl das F-Ju-
gendturnier mit 32 Mannschaften sowie auch das E-Jugendtur-
nier mit 16 Mannschaften gewann, anknüpfen konnten, bestä-
tigten vor allem die C-Junioren mit ihrem Turniersieg ihre beein-
druckenden Leistungen aus der Rückrunde. Die D-Junioren be-
endeten ihr Turnier im Mittelfeld der Tabelle. Höhepunkt dieses

Vereine und Verbände

Turniers war allerdings das gemeinsame Public-Viewing des Vier-
telfinalspiels unserer Nationalmannschaft auf den beiden Lein-
wänden im Sportheim.
Den Abschluss der Turnierserie bildete am Samstagnachmittag
das große Betriebsmannschaftenturnier um den Gewerbebank-
Cup. 15 Firmen- und Betriebsmannschaften traten gegeneinan-
der an. Im Endspiel standen sich schließlich die Mannschaft der
Fa. Schüller und die Bosch „Samba Boys“ gegenüber. Der Titel-
verteidiger Fa. Schüller konnte das spannende Finale knapp mit
1:0 für sich entscheiden und sicherte sich den Wanderpokal so-
mit zum dritten Mal in Folge.
Der SSV erhielt für die Ausrichtung und Organisation der Turnie-
re von allen Seiten großes Lob. Dieses möchten wir gerne an al-
le unsere Helfer weitergeben. Wir bedanken uns bei allen unse-
ren Helfern in der Küche oder am Ausschank, bei den Schieds-
richtern für die Leitung der Spiele und unseren Jugendtrainern
für die Organisation der Turniere. Herzlichen Dank auch an alle Zu-
schauer und Fans, die unsere Jungs lautstark angefeuert haben.

Die siegreiche Mannschaft des Gewerbebank-Cups, die Fa.
Schüller mit den Auracher Spielern Florian Schneider, Martin
Trottler und Florian Mayer

SV 67 Weinberg
Abteilung Fußball
Zum Vorbereitungsspiel der Herren am 12.07. gegen den TSV
Spalt besteht die Möglichkeit zur Anprobe und Bestellung der
Vereins-Poloshirts „Ein Dorf, Ein Verein, Eine Liebe“. Von 15.00
Uhr bis 17.00 Uhr können im Sportheim die Bestellungen aufge-
geben werden. 
Wichtig: Bei Bestellung des Poloshirts muss in bar bezahlt werden.

Samstag, 12.07.2014
15.15 Uhr SV Weinberg 2 – TSV Spalt 2
17.00 Uhr SV Weinberg 1 – TSV Spalt 1
Sonntag, 13.07.2014
14.00 Uhr SV Weinberg 2 – TSV Geslau 2
16.00 Uhr SV Weinberg 1 – TSV Geslau 1

Abteilung Tennis
Tennis-Herren Weinberg 
Zweites Heimspiel gegen „SV Schalkhausen“ 
Sonntag, 06.07.2014 um ca. 10:15 auf der Tennisanlage in Wein-
berg. Über interessierte Zuschauer würden wir uns sehr freuen.
Kaffee und Kuchen stehen bereit.

Soldatenkameradschaft Aurach
Am kommenden Sonntag, 13.07.2014 findet unsere Fahrradtour
zur einstigen Wallfahrtskirche St. Salvator im Steinbachwald bei
Rauenzell statt. Dort erfahren wir bei einer Führung mehr über
deren Geschichte und den Förderverein St. Salvator. Abfahrt ist
um 12.30 Uhr am Rathausplatz. Falls jemand mit dem PKW fah-
ren will, bitte kurz telefonisch melden (Hartmut Binder, Tel. 842).
Nach der Rückfahrt grillen wir noch am Feuerwehrhaus. Um zahl-
reiche Teilnahme wird gebeten.
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Schützengesellschaft Aurach
Königschießen 
Die Schießtage für das Königschießen sind am Freitag, den
11.07., am Mittwoch, den 16.07. und am Freitag, den 17.07., 
jeweils ab 19.30 Uhr. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Königsabholung in Wiedersbach
Am Samstag, 12.07. findet die Königsabholung unseres Paten-
vereins in Wiedersbach statt. Wir treffen uns zur gemeinsamen
Abfahrt am Rathausplatz um 16.00 Uhr. Die Abholung beginnt
um 16.30 Uhr in Buch am Wald, die Proklamation ist um 20.00
Uhr im Schützhaus in Wiedersbach.

Pferdefreunde Frankenhöhe
Brautpaare aufgepasst!
Sie haben am 23. oder 24. August Hochzeitstag?
Vielleicht sogar eine Jubelhochzeit? Oder in Tracht?
Dann bewerben Sie sich für unser Charhoffest mit dem diesjäh-
rigen Motto „fränkische Hochzeit“. Sie fahren am 24. August 2014
als Ehepaar in Ihrem Hochzeits-Outfit mit einer der prächtigen
Hochzeitkutschen ein, erhalten natürlich freien Eintritt und dazu
ein Mittagessen.
Interesse? Dann einfach bis zum 20.07.2014 eine kurze Bewer-
bung mit Hochzeitsfoto an die Pferdefreunde Frankenhöhe e. V.,
Am Gwend 6, 91589 Aurach senden oder per E-Mail an web-
master@pferdefreundefrankenhoehe.de.

Gesund ernähren und in Bewegung bleiben
„Gesund ernähren und in Bewegung bleiben“, unter diesem
Motto veranstaltet das Amt für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten Ansbach wieder kostenfreie Kurse rund um das
Thema Ernährung und Bewegung für Familien und Eltern mit
Kindern bis zu drei Jahren.
Im Juli/August bieten wir noch folgende Kochkurse an, Referen-
tin ist Anja Eckert, Hauswirtschaftsmeisterin sowie Referentin für
Hauswirtschaft und Ernährung.
Stark und gesund mit Vollkorn und Gemüse - wir bereiten le-
ckere, kindgerechte Hauptmahlzeiten unter Verwendung von
Vollkornprodukten und saisonalem Obst und Gemüse für die
ganz Familie zu. Termin/Ort: Samstag, 12.07.2014, 9.00 bis 12.00
Uhr in Dinkelsbühl oder Freitag, 25.07.2014, 19.00 bis 22.00 Uhr
in Ansbach.
Knödel oder Klöße - süße oder deftige Knödel als Hauptspeise,
Beilage oder Suppeneinlage. Aus Kartoffeln, Grieß, Mehl, Quark
oder Fleisch - hier findet jedes Kind seinen Favoriten! Termin/Ort:
Montag, 14.07.2014, 9.00 bis 12.00 Uhr in Ansbach.
Papas an den Herd - ein Grundkochkurs für das starke Ge-
schlecht! Hier lernen Papas, Opas, Onkels in kleiner Runde
Grundlagen für einfache Familienmenüs. Termin/Ort: Montag,
14.07.2014, 19.00 bis 22.00 Uhr in Ansbach.
„Snacks to go“ - neue Zwischenmahlzeiten für unterwegs. Es
muss nicht immer die Breze sein - wir stellen gesunde und ab-
wechslungsreiche Alternativen her, die Kindern schmecken. Ter-
min/Ort: Mittwoch, 16.07.2014, 19.00 bis 22.00 Uhr in Ansbach
oder Montag, 28.07.2014, 19.00 bis 22.00 Uhr in Ansbach. 
Neues aus der 30-Minuten-Familienküche - wir kochen ge-
meinsam leckere Gerichte mit frischen Zutaten, die alle nicht län-
ger als 30 Minuten dauern. Gesund ernährt und Zeit gespart! Ter-
min/Ort: Freitag, 01.08.2014, 19.00 bis 22.00 Uhr in Ansbach.
Für die Kochkurse wird ein Kostenbeitrag für Lebensmittel in Hö-
he von 3,00 E während des Kurses erhoben. Bitte Schürze und
Vorratsbehälter für Kostproben mitbringen. Die Kurse finden in
der Schulküche der Landwirtschaftsschule in Ansbach, Mariusstr.
24 bzw. in Dinkelsbühl, Luitpoldstr. 5 statt. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.aelf-an.bayern.de.
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl wird um Anmeldung un-
ter Tel. 0981/8908-0 gebeten.

Sonstiges

Naturschutz ohne Grenzen 
Sabine Günther
Telefon + 49 (0) 7732/92 72 - 17
sabine.guenther@euronatur.org
www.euronatur.org

Seit über 25 Jahren verbinden wir
europaweit Menschen und Natur 
über Ländergrenzen hinweg.
Gerne informieren wir Sie über
unsere Projekte.


